
lübeck. Gerade erst hat eine
breite Mehrheit in der Bürger-
schaft für denMasterplan Klima-
schutz gestimmt, der die Klima-
neutralität der Hansestadt für
2040 vorsieht. Jetzt macht eine
Initiative mit mehr als 11 000 Be-
wohnern imRückenDruck. 2035
soll Lübeck klimaneutral sein. Die
Politiker haben jetzt zwei Mög-
lichkeiten – zustimmen oder
einen Bürgerentscheid riskieren.
Volle Unterstützung kommt

von SPD und Freien Wählern.
„Die Forderung, bereits bis zum
Jahr 2035 Klimaneutralität für
die Hansestadt zu erreichen, ist
ein zentrales Thema unseres ak-
tuellen Bürgerschaftspro-
gramms“, sagt Fraktionschef Pe-
ter Petereit. Die Fraktion werde
einen Antrag in die Bürgerschaft
einbringen, der die Umsetzung
der im Bürgerbegehren verlang-
ten Maßnahmen in unveränder-
ter Form vorsehe, sagt Petereit.
Die Grünen unterstützen die Ini-
tiative und wollen eine Mehrheit
in der Bürgerschaft dafür organi-
sieren. Fraktionschef Axel Flas-
barth fordert konkrete Schritte
ein: „Es darf nicht bei Lippenbe-
kenntnissen bleiben.“
„Aus vollemHerzen“unterstüt-

ze die Fraktion Linke&GAL die Ini-
tiative,erklärtFraktionschefAndre-
as Müller. Auch die Unabhängige
Volt-Partei istdabei:„Wirüberneh-
men die Zielsetzung, 2035 in den

städtischen Masterplan zu inte-
grieren“, sagt FraktionschefDetlev
Stolzenberg. Ob dieses ambitio-
nierteZiel tatsächlicherreichbarsei,
sei eine andere Frage.
Aus Sicht von CDU und FDP ist

das die entscheidende Frage.
„Wir finden die Initiative gut“,
sagt CDU-Fraktionschef Christo-
pher Lötsch, „aber Klimaneutrali-
tät im Jahr 2035 wird faktisch
nicht funktionieren.“ Allein der
Ausbau der Fernwärme werde
mehr Zeit beanspruchen. Die Li-
beralen werden nicht zustim-

men. „2035 ist nicht zu schaf-
fen“, sagt Fraktionschef Thorsten
Fürter, „dafür ist die Stadt nicht
richtig aufgestellt.“ Einfach eine
Jahreszahl zu ändern, sei zu we-
nig, kritisiert Fürter die Initiative.
Klare Ablehnung kommt von

der AfD. „Wir sind gegen den In-
halt dieses Bürgerentscheids“,
erklärt Fraktionschef Dirk Groß.
Die AfD hat Zweifel am men-
schengemachten Klimawandel
und hält den Beitrag Lübecks zur
Lösung für minimal. Die Kosten,
die Lübeck durch die Anstren-

gungen entstehen, klimaneutral
zu werden, wären an anderer
Stelle deutlich besser eingesetzt.
„Wir müssen dringend Wohn-
raum in Lübeck schaffen undden
zwingend notwendigen Ausbau
unserer Schulen vorantreiben“,
nennt Dirk Groß zwei Beispiele.
Umweltsenator Ludger Hinsen

(CDU), der den Masterplan mit
seinen Fachleuten umsetzen
muss, verweist auf die einge-
schränkten Möglichkeiten der
Stadt: „Bis 2035 wird sicher eine
Menge erreicht sein können. Al-

Mit den gesammelten Unterschriften der Bürger hat die Initiative Klimaentscheid das Quorum er-
reicht. Foto: Agentur 54°

Klimaentscheid in Lübeck:
Was machen die Politiker ?
Lübeck soll bis 2035 klimaneutral werden – Initiative hat genug Unterschriften gesammelt – Parteien sind uneinig.

lerdings hängt dies auch vonUm-
ständen ab, die wir in Lübeck nur
begrenzt beeinflussen können.“
So könne Lübeck durch den

Ausbau von Radwegen und öf-
fentlicher Lade-Infrastruktur
einen signifikanten Beitrag zur
Verkehrswende leisten. „Ob die-
ser Weg tatsächlich gegangen
wird, hängt von der Verfügbar-
keit preiswerter, leistungsfähiger
und in der Herstellung deutlich
optimierter Elektroautos ab“,
sagt Hinsen – und das habe Lü-
beck nicht in der Hand.
Der Umweltsenator hält auch

die Umsetzung der Wärmewen-
de bis 2035 „für mindestens ex-
trem ambitioniert“. Ziele, die die
Gesellschaft überfordern, wür-
den die „im Grundsatz immer
noch vorhandene gesellschaftli-
che Akzeptanz für den Schutz
unseres Klimas“ gefährden.
Die Initiative „Klimaentscheid

Lübeck“ hatte seit Februar
11 584 Unterschriften gesam-
melt. Die Stadtverwaltung hat
diese überprüft. Das Quorum für
einen Bürgerentscheid wurde
problemlos erfüllt. Die Bürger-
schaft kann nun das Ansinnen
der Initiative übernehmen und
Klimaneutralität für 2035 be-
schließen.Wenn sie das nicht tut,
kommt es zu einem Bürgerent-
scheid. Die Lübeckerinnen und
Lübecker würden dann an die
Wahlurnen gerufen. dor

Zweitägiger
Martinsmarkt
im Bürgerhaus
lübeck. Am Sonnabend und
Sonntag, 4. und 5. November,
öffnet der Martinsmarkt für alle
im Bürgerhaus Vorwerk-Falken-
feld am Elmar-Limberg-Platz 2-6
seine Türen. Der Förderverein
des Bürgerhaus lädt an beiden
Tagen von 11 bis 18 Uhr dazu
ein, nach Herzenslust zu stöbern
und zu entdecken - der Eintritt
ist kostenfrei. Angeboten wer-
den zahlreiche handgefertigte
Schätze von talentierten Kunst-
handwerkern aus der Region. Es
gibt Schmuck, handgefertigte
Seifen, hochwertige Stoff- und
Näharbeiten, filigrane Papier-
kunst, Acrylbilder, Keramik und
Tonarbeiten, bedruckte Kerzen,
Grußkarten, Stempel sowie
kreative Dekoration aus Natur-
materialien und vieles mehr.
Auch Kinder erwartet ein viel-

fältiges Angebot: Unter ande-
rembeimSeifegießen, demBau-
en und Verzieren von Lebku-
chen-Eisenbahnen oder dem
Basteln mit Naturmaterialien
können sie ihre Kreativität ausle-
ben und jede Menge Spaß ha-
ben.
Für das leibliche Wohl ist

durch kulinarische Köstlichkei-
ten aus aller Welt gesorgt. Es
gibt ein vielfältiges Angebot an
Fingerfood, darunter Burger,
Kekse, Süßigkeiten, traditionel-
le Mutzen und Berliner, duften-
der Kaffee und köstlicher Ku-
chen, gefüllte Teigtaschen und
leckere Crêpes. Natürlich darf
auch die klassische Bratwurst
nicht fehlen.

2 Weitere Informationen unter
http://www.buergerhaus-hl.de
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